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KANN EIN SPIRITUELLES MENSCHENBILD  

VOLLSTÄNDIG SUBSTITUIERT WERDEN? 

RESTBESTÄNDE SOZIALER, KULTURELLER UND RELIGIÖSER 

RAHMENBEDINGUNGEN MENSCHLICHER EXISTENZ 
 

VOLLSTÄNDIGE REDUKTION IST EINE VOLLSTÄNDIGE ELIMINATION  

- Kann das spirituelle Menschenbild vollständig auf ein anderes Menschenbild reduziert werden? 

- Entspricht das nicht der These, dass der Geist auf das Gehirn bzw. Geist auf Materie vollständig reduziert 

werden kann?  

- Kann eine Reduktion überhaupt vollständig sein? Sie ist nur formal, d.h. wenn man mit einer formalen 

Reduktion die Realität vollständig reduzieren kann, so wäre die Substanz der Realität auch nur „formal“. 

 

DER HOMO OECONOMICUS 

 

1) Nutzenmaximierer vs. selbstlose Proexistenz: gibt es einen irreduziblen Altruismus? Strebt nicht 

jeder Mensch nach Maximierung seines Nutzens – auch der sog. Märtyrer? Was ist der Unterschied 

zwischen einem Märtyrer und einem Selbstmörder? 

 

2) Funktionieren statt Entfaltung des Geistes: reicht des aus, dass der Mensch funktioniert? Was ist 

der verbleibende Ursprung seiner Sinnleere? 

 

TRANSHUMANISMUS 

 

• Das Menschenbild des Transhumanismus: Fokussierung auf „Äußerlichkeiten“, die technisch verbessert 

werden können? Kann die „Substanz“ des Menschen, seine „Geistseele“, durch Technologie verändert 

werden? 

• Vervollkommnung des Menschen im unendlichen technologischen Progress? Ist das überhaupt möglich, 

oder richtet sich der menschliche Geist an anderen „Entwicklungsgesetzen“ aus, die physikalisch und 

physisch gar nicht erfasst werden können? 

• Inwiefern wirken die klassischen „Akzidentien“ (=Äußerlichkeiten) auf die „Substanz“ (=die Geistseele) 

zurück? 

IRREDUZIBLE EIGENSCHAFTEN DES SPIRITUELLEN MENSCHENBILDES RUT BJÖRKMANS  

 

• Der menschliche Geist kann nicht vollständig auf Gehirn oder Materie reduziert werden. 

• Jede Wirklichkeit verlangt nach einer Verwirklichung, die ihr entspricht: welche Verwirklichung 

entspricht dem Geist? Ursprung seiner Sinnleere?! Björkman spricht von „Trennung“ vom Schöpfer. 

• Der Homo Oeconomicus und der Transhumanismus erklären somit das Menschsein nicht vollständig, 

weil sie seinen Geist bzw. seine Geistseele ausklammern. 

• Weil der Geist nicht auf Materie reduzierbar ist, daher kann auch das mit ihm notwendig verbundene 

spirituelle Menschenbild nicht auf ein materialistisches oder nihilistisches Menschenbild reduziert 

werden. Björkman entfaltet daher das, worum es dem Menschen wirklich geht: geistiger Sinn. 


